
… und drum rum
s’   RUMBACHER

FREIZEITTIPPS
„Vier Saxofone für ein 
Halleluja“ – Konzert an der 
BFSM Krumbach
Do., 20. Okt, 19.30 Uhr

Schmiedevorführungen 
und Rundgang in der Son-
derausstellung Hammer-
schmiedemuseum Naichen
So., 16. Okt., 13 - 17 Uhr

Preziosen-Musik mit dem 
MUSICA SUEVICA Chor
Augsburg u. dem Münchner 
Rundfunkorchester
Klosterkirche Roggenburg
So., 16. Okt., 16.00 Uhr

Tag des Schreiners – Tag 
der offenen Schreinertür
05./06. Nov., 10 - 17 Uhr

Nähere Infos gerne auch unter 
LuisWalter@aol.com
Online lesen unter:
www.luis-walter-skrumbacher.de
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Redaktionsschluß für diese Ausgabe ist der 2. November 2016!
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www.luis-walter-skrumbacher.de
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DNA
Yrsa Sigurdardòttir
Thriller

Er schlägt erbarmungslos zu. Wie aus dem 
Nichts. Zuerst trifft es eine junge Fami-
lienmutter nachts in ihrer Wohnung in 
Reykjavik. Einzige Zeugin ist ihre sieben-
jährige Tochter, die wider Erwarten den 
Angriff übersteht. Als wenig später eine 
zweite Frau unter ähnlich brutalen Vor-
zeichen ihr Leben verliert, steht die Polizei vor einem Rätsel. Kom-
missar Huldar, der die Ermittlungen leitet und sich erstmals in einem 
so wichtigen Fall beweisen muss, hat darüber hinaus ein weiteres 
Problem. Er ist gezwungen, mit der Psychologin Freyja zusammen-
zuarbeiten, mit der er vor kurzem nach einer Kneipentour unter fal-
schen Angaben die Nacht verbracht hat. Währenddessen beschließt 
ein junger Amateurfunker, auf eigene Faust zu ermitteln, nachdem 
ihn kryptische Botschaften zu den beiden Opfern erreichen. Dass er 
sich damit selbst in Gefahr bringt, kann er nicht wissen.

Ein sehr spannender und sich langsam entwickelnder Spannungs-
thriller mit einem absolut unglaublichem Ende. Keiner hätte das 
gedacht. Der Auftakt einer neuen Serie mit den Ermittlern Huldar 
und Freyja.

Yrsa Sigurdardòttir, geboren 1963, ist eine vielfach ausgezeichne-
te Bestsellerautorin, deren Spannungsromane in über 30 Ländern 
erscheinen. Sie zählt zu den „besten Kriminalautoren der Welt“ 
(Times Literary Supplement). Sigurdardóttir lebt mit ihrem Mann 
und zwei Kindern in Reykjavík. Sie debütierte 2005 mit „Das letz-
te Ritual“, einer Folge von Kriminalromanen um die Rechtsanwäl-
tin Dóra Gudmundsdóttir. DNA ist Start einer neuen Serie um die 
Psychologin Freyja und Kommissar Huldar von der Kripo Reykjavik. 
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… HIER WERDEN SIE GELESEN!

VERLANGSAMTE SCHRITTE
Die Raiffeisenbank Krumbach/Schwaben eG lädt recht herzlich 
zur Eröffnung der Ausstellung zum Kunstprojekt „Verlangsamte 
Schritte“ im Rahmen des diesjährigen Literaturherbstes ein. 

Der Alltag ist für die meisten Menschen zum Stress geworden und 
viele haben sich in der virtuellen Welt verloren. Die digitale Sucht 
nimmt zu und bringt etliche Gefahren mit. 

Achtsamkeit und mehr Zeit für die Schönheit dieser Welt, füreinan-
der und für sich selbst, das lässt uns wieder in die reale materielle 
und spirituelle Welt eintauchen. Es wird Zeit etwas zu tun … 

Die bildende Kunst, die Sprache der Herzen ohne Worte, und die 
Poesie, bieten dazu einen Anreiz. Kunst und Literatur ermöglichten 
den Menschen schon immer, dem Alltag für einen Moment zu ent-
kommen. Ana Matt – Malerei und Katji Voith – Poesie repräsentieren 
die perfekte Symbiose dieser beiden Disziplinen 

Die Ausstellung ist bis 2. Dezember 2016 in der Raiffeisenbank 
Krumbach/Schwaben eG zu Sehen.

Einladung zur Vernissage

Wann? Donnerstag, 10. November 2016 um 19:30 Uhr

Wo? Raiffeisenbank Krumbach/Schwaben eG 
Luitpoldstraße 2 – Schalterhalle –

Raiffeisenbank 
Krumbach/Schwaben eG

Wir bitten um Voranmeldung bei Tanja Wiedenmann Tel.: 08282 999-287 oder per E-Mail an: 
tanja.wiedenmann@rb-krumbach.de
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LIEBE LESERINNEN UND LESER,
man hat es schon immer gewusst, unser Bayern und Bayerisch Schwaben ist ein kulturreiches Land. Und 
diese Kultur hat Tradition. Zum 18. Male schon lockte die Trachtenkulturberatung des Bezirks Schwaben 
Menschen aus Nah und Fern ins Landauer Haus, zum schwäbischen Trachtenmarkt. Tracht oder Uniform, 
seit 1973 zeigt sich der Spielmanns- und Fanfarenzug Krumbach in der Uniform des schwäbischen Kreis-
dragonierregiments von 1796. Seit nunmehr 60 Jahren ist er ein Klangkörper der Stadt Krumbach und trägt 
das Krumbacher Wappen in die Welt hinaus. Auch die jüdische Kultur spielt in Schwaben, aber vor allem 
auch im Landkreis Günzburg eine große Rolle. Wie geschichtlich doch bundesweit interessant, bezeugen 
einige Seiten des Bandes „Einführungen in die materiellen Kulturen des Judentums“ von Prof. Dr. Nathanael 
Riemer, Geschäftsführender Direktor des Institutes für Jüdische Studien und Religionswissenschaft an der 
Uni Potsdam. Hier wird auch das Landauer Haus erwähnt. Kultur und Tradition hat was mit Heimat und 
Heimatgefühl zu tun. Dazu zählt auch der Dialekt, der eine Zeit lang am Aussterben war, aber doch wieder 
gelehrt wird. Und so spielen regionale Theatervereine, zu diesen zählt sich auch der DJK Breitenthal, in ihrem heimatlichen schwäbischen 
Dialekt. Manche Tradition wird auch mal gebrochen, von der Politik. Die traditionelle grüne Bayerische 
Polizei gehört bald der Vergangenheit an, bald fährt sie Blau mit neongelben Streifen und trägt auch an 
Anzugsordnung blau. Allerdings wir Normalbürger leben und erleben selbstverständlich unsere Kultur ganz 
sicher immer wieder täglich neu.

In diesem Sinne, eine bunten schönen Altweibersommer wünscht Ihnen Ihr Luis Walter

 

Ihr Luis Walter

„SEI STILL BUA“
Neues Theaterstück des     
Sportvereins DJK Breitenthal
Schwäbisch, wie es sich für ein mittelschwäbisches Dorf gehört, ist 
auch das neue Theaterstück für die Saison 2016. Mit der Komödie 
„Sei still, Bua!“ inszeniert die Theatergruppe unter der Regie von 
Klaus Schlosser einen Klassiker des fränkischen Autors Fitzgerald 
Kusz, der in Nürnberg bereits über 700-mal erfolgreich aufgeführt 
wurde, allerdings eben ins „Schwäbische“ übersetzt.

Bei dem Stück „Sei still, Bua!“ wird die Geschichte einer typisch 
schwäbisch-kleinbürgerlichen Familienfeier erzählt. Hierbei dreht 
sich alles um die Firmung des Sohnes Fritz im Jahre 1977. Vielmehr 
um die Feier im Anschluss und um das Zusammentreffen „netter“ 
und einiger skurrilen Personen aus dem Verwandtschafts- u. Be-
kanntenkreis, die zu dieser Firmen-Feier eingeladen wurden. Obwohl 
eigentlich Fritz im Mittelpunkt der Feier stehen sollte, entwickelt sich 
alles irgendwie anders als ursprünglich gewollt. 

Ungeniert tragen die Gäste ihre Konflikte vor dem Firmling aus. Die 
Unterhaltungen werden mit zunehmender Dauer der Feier heikler 
und irgendwann wird jedes Gespräch gegen die Wand gefahren. 
Vielmals weiß sich die Mutter ihrem Sohn gegenüber nur zu helfen, 
indem sie ihn zum Schweigen verdonnert.

Doch je reichlicher der Alkohol fließt, umso mehr lässt man sich ge-
hen. Die Feier entgleist so mehr und mehr. Wie das ganze endet?! 
– Sehen sie selbst … 

Und zwar bei den Aufführungen im Vereinsheim Breitenthal 
am 05.11./11.11./12.11./18.11./19.11. jeweils um 20.00 Uhr, 
am 13.11./20.11. jeweils 19.00 Uhr und am 06.11. bereits um 
14.00 Uhr. Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen und die 
Vorbestellung der Karten kann, wie die Jahre davor, unter Tel. 
01 62 / 4 84 96 67 (keine SMS), von Montag – Freitag von 17.00 
Uhr bis 18.30 Uhr für die 8 Spieltermine reserviert werden.

Heier
ElEk trotEcHn ik

• planung
• installation
• netzwerktechnik
• photovoltaik

Elektrotechnik Heier GmbH  |  Mindelheimer Straße 5  
86381 Krumbach | T. 08282 2002 | info@elektro-heier.de 
www.elektro-heier.de

KOMPETENZ AUS ERFAHRUNG

VOR-ORT 

SERVICE

Ihr Spezialist für moderne 
SAT-Anlagen der besten 
Hersteller.

DAS VOLLE PROGRAMM!

• Individuelle Fachberatung
• Professionelle Planung / Montage
• Kundendienst / Reparatur
• Vor-Ort-Service

• Professionelle Planung / Montage• Professionelle Planung / Montage
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 HEILPFLANZEN-TIPP DES MONATS von Antonie Roswitha Neumann – Heilpraktikerin und Kräuterberaterin

DIE BUCHE
(Fagus sylvatica)
steht nach Auffassung der keltischen Druiden für 
das „Gestalterische“ und ist als Rotbuche dem Sa-

turn zugeordnet, somit anregend. Die Römer fertigten Opferschalen 
aus Buchenholz, was Glück verheißen sollte. Eine alte Wetterregel 
besagt: Wenn der Baum im Herbst viele Bucheckern trägt, beschenkt 
uns die Natur für einen harten Winter. 

Die Buche wird unterstützend bei Allergien, Hautleiden, Gicht, Rheu-
ma und Ausfluss eingesetzt. Ein Aufguss aus Buchenrinde kann aus-
gleichend bei Fieber wirken. Frische Buchenblätter haben kühlende 
Eigenschaften und werden zu Kompressen verarbeitet, welche auf 
entzündete Augen und anderweitige Schwellungen aufgelegt werden. 
Eine Variante ist: Legen Sie Buchenblätter einige Minuten in warmes 
Wasser, schlagen Sie sie in angewärmten Stoff ein und legen Sie diese 
Kompresse auf entzündete Stellen oder die Stirn bei Kopfschmerzen. 

Schlecht heilende Wunden können mit einem aus dem trockenen 
Laub hergestellten Pulver bestreut und verbunden werden. Die Wun-
den nässen dann nicht mehr und beginnen zu heilen. 

Buchenkohlepulver (aus der Apotheke) ist ein wirksames Gegengift 
bei Vergiftungen mit Tollkirsche, Schierling, Kupfer und Arsen. Aber 
so weit sollten Sie es ja gar nicht kommen lassen!

Die desinfizierende Asche der Buche kann man mit Johanniskrautöl 
vermischen, so dass es eine Paste ergibt. Diese Paste kann man auf 
Geschwüre und Wunden auftragen. Ihre recht glatte Rinde wird ger-
ne benutzt, um Liebesschwüre hinein zu schnitzen, wenn sich die 
jungen Liebenden unter ihren schattenspendenden Ästen treffen. 
Achten Sie immer darauf, den Baum nicht zu verletzen!

Als Kind haben viele im Wald die nussigen Bucheckern gefunden, 
die man aus ihrer zackigen, harten Schale pulen und dann naschen 
kann. Bucheckern dürfen nur ganz wenige verzehrt werden, sie kön-
nen giftig wirken und zu Magen-Darm-Krämpfen führen. Die enthal-
tene Blausäure lässt sich durch Wässern entfernen.

Aus der Rinde (Apotheke) wird eine Abkochung bereitet, die bei 
Rheumatismus, Bronchialerkrankungen und Hautkrankheiten emp-
fohlen wird.

Rezept: Dazu werden 30 Gramm Rinde in einem Liter Wasser min-
destens so lange gekocht, bis sich die Wassermenge halbiert hat 
(500 Milliliter). Die Rinde wird abgeseiht. Pro Tag werden 2 Tassen 
von der Abkochung getrunken.

Die Blätter enthalten Vitamine und viel Ascorbinsäure. Die jungen 
Blätter sind kleingeschnitten in einem Salat oder als Gemüse lecker 
und gesund, enthalten eine Vielzahl von positiven Wirkstoffen.

Getrocknet und gemahlen kann man die Bucheckern wie Mehl ver-
wenden, jedoch nicht in großen Mengen. Da die Bucheckern viel 
Öl enthalten, kann daraus Speise-Öl hergestellt werden. Die Blüten 
der Buche werden als Bachblüte Beech verwendet, wenn Sie mehr 
Toleranz entwickeln wollen.

Und noch etwas: Genieße die Freuden, 
die unerwartet kommen und gehen.

Fragen Sie mich nach den wöchentlichen 
Kräuterführungen.

Ihre Antonie R. Neumann, Heilpraktikerin  
E-Mail: Antonie.Neumann.HP@t-online.de, 
Telefon: 0 82 83 / 5 91
Hinweis: Diese Information kann ggf. den Besuch 
beim Arzt oder Heilpraktiker nicht ersetzen, alle An-
wendungen liegen in Ihrer alleinigen Verantwortung.

EINFÜHRUNGEN IN DIE MATERIELLEN KULTUREN DES JUDENTUMS
Hier wird auch ein Stück jüdischer Geschichte aus der Region aufgeführt
Prof. Dr. Nathanael Riemer ist Geschäftsführender Direktor des Institutes für Jüdische Studien und Religionswissenschaft an der Uni Potsdam. 
Bei seinen Recherchen der Materiellen Kulturen des Judentums wurde er auch auf unsere Region aufmerksam. So bezeichnet er das „Landauer 
Haus“ als bestens erhaltenes Kulturdenkmal. Auch Häuser aus Ichenhausen, Inschriften aus Jettingen/Scheppach werden unter anderem be-
schrieben und sind bebildert.

Während den Materiellen Kulturen seit einigen Jahren in den verschiedenen Wissenschafts-
disziplinen große Beachtung zuteil wird, befindet sich die Erforschung der Dingwelten des 
Judentums noch in ihren Anfängen. Bislang standen überwiegend wertvolle Einzelstücke im 
Fokus, die eng an den Ritus gebunden sind. 

Der Sammelband möchte durch den Ansatz der Materiellen Kulturen neue und umfassendere 
Zugänge zur jüdischen Kultur und Religion entwickeln. Seine Beiträge rücken vor allem die 
Alltagskultur der jüdischen Landbevölkerung Deutschlands in den Fokus, denn dort schlägt 
sich die von lokalen Traditionen geprägte Frömmigkeit am deutlichsten nieder. Nach Darstel-
lungen über Handelswaren als Dinge des Erwerbslebens und die Materialität des jüdischen 
Hauses werden Aspekte der Ritualbäder (Mikwen) erörtert, die das jüdische Familienleben 
überhaupt erst ermöglichen. Bekanntere Objektgruppen des Ritus (Judaica), besonders je-
doch Thorawickelbänder (Mappot) binden Familie und Individuum in die Gemeinde ein. Die 
Dinge der Synagoge mit ihren bislang wenig untersuchten Genisot (Repositorien) sind religiös-
soziokulturelle Erinnerungszeichen und machen historische Wandlungsprozesse greifbar. Dies 
gilt in besonderer Weise auch für jüdische Friedhöfe und ihre Grabsteine – keine anderen 
materiellen Zeugnisse jüdischen Lebens sind von so hohem Alter und in einer solchen Zahl 
auch nur annähernd erhalten.

Das Buch mit 261 Seiten und 119 Abbildungen ist im HARRASSOWITZ VERLAG in der Serie 
„Jüdische Kultur“ erschienen. Unter der ISBN: 978-3-447-10608-5 im Buchhandel zum Preis 
von 29,90 Euro erhältlich.

HARRASSOWITZ VERLAG

EINFÜHRUNGEN 
IN DIE MATERIELLEN KULTUREN 
DES JUDENTUMS

Herausgegeben von 
Nathanael Riemer

JÜDISCHE KULTUR 31
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BERICHTIGUNG ZU UNSEREM   
HEILPFLANZEN-TIPP DES MONATS
In der September-Ausgabe auf Seite 4 ist 
uns leider ein Fehler unterlaufen: Auf der 
Abbildung ist eine Roßkastanie zu sehen. 
Der Artikel handelt jedoch von der Esskas-
tanie. Wir danken für Ihr Verständnis und 
entschuldigen uns für das Versehen. Anbei 
das „richtige“ Bild.

Konzerte · Festivals · Workshops · Skulpturenpark
Ausstellungen · Familien-, Hochzeits-, Firmenfeiern

Weihnachtswelten: 29.11.-1.12.

KULTURGEWÄCHSHAUS BIRKENRIED E.V.
www.birkenried.de · info@birkenried.de

Mobil: 01 72 / 3 86 49 90

Vereinsanschrift: Birkenried 5, 89423 Gundelfingen
Tel.: 0 82 21 / 2 42 08 Anrufbeantw.

An der B16 zwischen Günzburg und Gundelfingen

KULTURGEWÄCHSHAUS BIRKENRIED
Musikalische Darbietungen vom Feinsten
15. Okt., 20.00 Uhr: Grachmusikoff zum 15. Mal in Birkenried
Es ist wieder soweit: Bereits seit 2001 gehört gegen Ende der Kon-
zertsaison dem Grachmusikoff Trio ein fester Platz im Birkenried-
Programm. Mit diesem Konzerterlebnis, das Spaß, gute Musik sowie 
alte und neue Gassenhauer verspricht, machen wir es unserem Pu-
blikum leichter, vom Sommer endgültig Abschied zu nehmen. www.
grachmusikoff.de, Eintritt 18,00 Euro.

22. Okt., 20.00 Uhr: Zydeco Annie & Swamp Cats
„LOUISIANA – THE DEEP SOUTH“. Zydeco Annie gehört zu den glän-
zenden Perlen der Region, die mit der Südstaatenmusik „Zydeco“ vor 
einiger Zeit ein bislang wenig bekanntes Genre der Musik für sich 
und auch für das hiesige Publikum entdeckt hat. www.zydecoannie.
de, Eintritt: 16,00/18,00, erm. 14,00 Euro

23. Okt., 14.00 Uhr: Saxophonquartett Mainz 04
Das „1. Saxophonquartett Mainz 04“ ist ein Team von zwei männli-
chen und zwei weiblichen Saxophonisten, die es sich zur Aufgabe 
machen, beeindruckende Musik mit sportlichem Esprit zu verbinden. 
Bei jedem Event rufen die vier Spieler mit ihren Instrumenten große 
Emotionen hervor. Das Spielfeld von Mainz 04 sind sowohl Arenen 
wie auch Hinterhöfe, TV-Sendungen und Kongresse. www.mainz04.
com, Eintritt frei, es wird gesammelt.

28. Okt., 20.00 Uhr: Po Rumbling Boys (Gatlinburg, Tennessee, USA)
Nach ihrem begeisternden Auftritt im Rahmen des Bluegrass Festival 
2015 in Birkenried, kommt die Band aus Gatlinburg, Tennessee auch 
2016 auf eine kurze Europatournee. Dabei freuen sich die Jungs aus 
Gatlinburg, Tennessee, am Freitag, 28. Oktober 2016 auf Einladung 
der Country & Western Friends Kötz e.V. wieder im Kulturgewächs-
haus Birkenried zu gastieren. Info + Reservierungen unter www.cwf-
koetz.de, Eintritt: 16,00/18,00 Euro

29. Okt., 20.00 Uhr: Lee Mayall Trio
Aufgewachsen umgeben von Stars wie John Mayall (Lee’s Onkel), 
Eric Clapton, Manfred Mann, Stevie Winwood, Marianne Faithfull 
u.v.a. wurde Lee Mayall der Blues mit in die Wiege gelegt. Neben 
zahlreichen eigenen Live- und Studioprojekten war er unter ande-
rem mit John Mayall, Sabrina Setlur, Xavier Naidoo, Sidney Young-
blood, Gregor Maile, Sarah Conner Band und vielen anderen inter-
national bekannten Künstlern auf Tour. www.lee-mayall.com, Eintritt: 
14,00/16,00/18,00 Euro

5. Nov., 20.00 Uhr: Burr & Klaiber
Blues, Folk, Jazz, Flamenco und Rock in sphärisch-meditativen 
Sequenzen völlig neu erlebt. Mit "Burr & Klaiber" stehen der Aus-
nahmegitarrist und Sänger Siegfried Klaiber sowie der manchmal 
exstatische Geiger und Saxofonist Winfried Burr auf der Bühne des 
Kulturgewächshaus Birkenried. www.burrundklaiber.de, Eintritt: 
14,00/16,00, erm. 12,00 Euro

DIE FULL-SERVICE 
DRUCKEREI 

86470 Thannhausen
FON 0 82 81 . 30 69
info@deni-druck.de

WWW.DENI-DRUCK.DE

> BERATUNG & SERVICE
> VORSTUFE
> DRUCK
> WEITERVERARBEITUNG
> KONFEKTIONIERUNG
> LOHNFERTIGUNG
> LOGISTIK

WUNDERSCHÖNE, PERSÖNLICHE

TRAUERBILDER

Im Herzen heilen - und nicht nur dort
Heilmeditationen: Zeit, um zu heilen
• Heilmeditation: In Dankbarkeit zu Fülle und Glück

am Freitag, 21. Oktober 2016
• Abendmeditation: Heilen am Ende eines langen Tages

am Freitag, 11. November 2016
• Heilmeditation: Loslassen – frei sein

am Freitag, 25. November 2016
Beginn der Meditations-Abende jeweils um 18.30 Uhr (Dauer ca. 90 Min)

im Yoga Raum Claudia Kober • Rotkreuzstraße 2 in Krumbach

Leitung:
Dipl-Psychologin Bernadette Nikodem-Panzer – Im Herzen heilen

Lebensberatung und Krisenbewältigung mit Herz
Raiffeisenstr. 5 • 87775 Salgen • www.im-herzen-heilen.de

Keine Vorkenntnisse erforderlich • Beitrag je Abend 14,00 Euro
Um Anmeldung wird gebeten unter 01 51/ 23 41 72 89
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AUFGENOMMEN!
Berufsfachschule für Musik in Krumbach  
bereitet junge Musiker auf Hochschulstudium vor
Von den 20 Absolventen der Berufsfachschule für Musik Krumbach 
im Juli bewarben sich 15 in den Sommermonaten um die Aufnahme 
an einer Musikhochschule – und alle waren erfolgreich! „Unsere 
Schüler werden optimal auf ein Studium der Musik vorbereitet – egal 
ob im klassischen oder im Rock-Pop-Jazz Bereich.“, berichtet Alfons 
Baader, Direktor an der Berufsfachschule für Musik Krumbach. „Die 
Anforderung an den Musikhochschulen sind in den letzten Jahren ste-
tig angewachsen, „nur“ Talent reicht da für eine Zulassung nicht aus!“

Neben Unterricht in ihren Hauptfachinstrumenten erhalten die Schü-
lerinnen und Schüler an der Berufsfachschule Unterricht in Chor- und 
Ensembleleitung, einem Zweitinstrument und Gesang. Ob in Klassik, 
oder Rock-Pop-Jazz – die theoretische Basis, die in Fächern wie Ge-
hörbildung, Allgemeine Musiklehre, Tonsatz u.a. vermittelt wird, ist 
unverzichtbar. Und für angehende Rock-Pop-Jazz-Profis gehören Un-
terrichtsfächer wie Recording/Arranging zum regulären Fächerkanon.

Die Ausbildung in Krumbach führt in zwei Jahren zum/zur „Staatlich 
geprüfte/n Ensemble-/Chorleiter/in“ und in einem dritten Schuljahr 
zur „Pädagogischen Zusatzqualifikation“, die zum Unterricht an allen 
Musikschulen berechtigt. 

Alle Informationen zur Ausbildung sind unter www.bfsm-krumbach.
de und www.musikbegeistert.info zu finden.

Max Käfer hat gleich von mehreren Hochschulen Zusagen – er studiert nun an der 
Musikhochschule in Nürnberg. Foto: Anne Roth

VIER SAXOPHONE FÜR EIN HALLELUJA 
Donnerstag, 20. Oktober 2016, 19.30 Uhr in der 
Berufsfachschule für Musik
Die ehemalige BFSM-Schülerin, Steph Winzen (2002-2004), ist zu 
Gast in der BFSM Krumbach. Sie bildet gemeinsam mit drei weiteren 
Saxophonisten das 1. Saxophonquartett Mainz 04.

Das 1. Saxophonquartett Mainz 04 ist ein Team von zwei männlichen 
und zwei weiblichen Saxophonisten, die es sich zur Aufgabe machen, 
beeindruckende Musik mit sportlichem Esprit zu verbinden. Bei jedem 
Event rufen die vier Spieler mit ihren Instrumenten große Emotionen 
hervor. Das Spielfeld von Mainz 04 sind sowohl Arenen wie auch Hin-
terhöfe. Ihre Musik bereichert TV-Sendungen ebenso wie Kongresse.

Im Trainingslager der Mainzer Musikhochschule entstand im Jahr 
2004 dieses Ensemble aus vier professionellen Saxophon-Freunden. 
Die Sturm-Spitze dieser Mannschaft bildet harmoniegewaltig Joe Lind 
am Sopran- und Altsaxophon, in der Abwehr steht Altsaxophonistin 
Kerstin Haberecht jedem schrägen Ton im Wege. Das Mittelfeld do-
miniert Alex Jung filigran am Tenorsaxophon und in der Funktion der 
Keeperin sichert Steph Winzen am Baritonsaxophon mit Instinkt und 
Umsicht das Tor der tieferen Töne.

Das Doping der Vier ist nicht chemischen oder biologischen Ur-
sprungs, vielmehr besteht es sowohl aus Speed-Dixie als auch betören-
dem Swing und zieht in einer direkten (weißen?) Linie in Richtung Jazz. 
Wo kompromisslose Dynamik äußersten Einsatz erfordert, gibt es für 
Mainz 04 auch vor den Drogenküchen von Metallica und AC/DC kein 
Halten – oft zum Staunen – aber immer zur Begeisterung der Fankurve!

Mainz 04 füllen jede Spielsaison mit leidenschaftlicher Ausdauer und 
höchster Beweglichkeit, umspielen engagiert gegnerische Griffkom-
binationen und schrauben sich mit gigantischer Spielfreude, perfek-
tem Harmoniefluss und fesselnden Grooves souverän in die Cham-
pions League der Saxophonquartette! Die Rote Karte für Langeweile!

Eintritt frei! Um eine Spende zur Deckung der Unkosten wird gebeten.

 Spenglerei
 Flachdachbau
 Dachfenster
 Autokrane
 Gerüste 
 Eingabeplanung

Freu dich drauf!
Faszination . Holz

Kalchschmid  Balzhausen  Tel. 08281/3001 www.kalchschmid.com

 Holzbau
 Dachdeckerei
 Dachsanierung
 Holzhausbau
 Holzständerbau
 Massivholzmauer

ROGGENBURGER PREZIOSEN-MUSIK 
AUS DEM KLOSTER ROGGENBURG
mit dem MUSICA SUEVICA Chor Augsburg und dem Münchner 
Rundfunkorchester am Sonntag, 16. Oktober 2016 um 16.00 Uhr 
in der Roggenburger Klosterkirche

Veranstalter des Konzerts sind das Prämonstratenser-Kloster Roggen-
burg und das Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur. Karten sind im 
Vorverkauf unter Tel. (0 73 00) 96 11 -550 oder per E-Mail an kartenre-
servierung@klosterroggenburg.de oder an der Konzertkasse erhältlich.
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MUT ZUR VERÄNDERUNG –   
NEUE CHANCEN NUTZEN
Viele Menschen unserer Zeit leben in belastenden Situationen. Ver-
trauensvolle Gespräche bringen seelische Not und Stress durch 
Überforderung ans Tageslicht. Beruflich fühlen sich viele am Rande 
Ihrer Kraft. Mangelnde Wertschätzung und Konkurrenzdruck machen 
sich breit. Leistungssteigerung und ständige Erreichbarkeit werden 
gefordert, wo das Einkommen kaum noch zum Leben reicht. Selb-
ständige Kleinunternehmer haben wenig Spielraum gegen die Macht 
großer Konzerne und bangen um den Fortbestand Ihrer Existenz.

Unzufriedenheit und Belastungspotential im familiären Umfeld neh-
men stetig zu. Der Zeitdruck fordert Familien und Paarbeziehungen 
heraus. Es kommt vermehrt zu Konflikten und häufig auch zum Tren-
nungswunsch. Eltern fühlen sich überfordert durch zunehmende Un-
ruhe ihrer Kinder und den Anforderungen an Bildung und Erziehung 
nicht mehr gewachsen. Für Auszeit mit Partner oder Familie als Tank-
stelle für neue Kraft, bleibt kaum Zeit und Geld. 

Auch ich habe bewegende Zeiten hinter mir und konnte unseren Ja-
kobsweg als Quelle der Kraft und Inspiration erleben. Auf dem Weg 
von Frankreich über die Pyrenäen nach Spanien haben mein Mann 
und ich wieder sehr viel spüren und erfahren dürfen. Menschen aus 
der ganzen Welt begegnen sich beim friedvollen und fröhlichen Mit-
einander der Nationen. Den eigenen Blick und die eigene Sichtweise 
überdenken ist Ziel des Pilgerns. Gute, hilfreiche, inspirierende Ge-
spräche und erlebte Wunder sind der Lohn von dem Pilger erzählen, 
wenn Sie Vergangenes hinter sich lassen, den Rucksack packen und 
Mut aufbringen für den ersten Schritt. Der Jakobsweg ist Spiegel für 
das Leben. Die Probleme unserer Zeit waren auch dort spürbar. Als 
Symbole der Hoffnung zeigten sich mir und uns viele Bilder und Ge-
schichten am Wegesrand. 

Nach den blühenden Sonnenblumenfeldern der ersten Tage sind wir 
auf unserem Weg durch Frankreich mehr und mehr an bereits ver-
blühten Feldern vorbeigekommen. Beeindruckend waren die vielen 
wildblühenden Sonnenblumen, die aus dem Meer hängender Blü-
tenköpfe goldgelb und strahlend ihr Blütengesicht der Sonne ent-
gegenhielten. Wenn ihre veredelten Schwestern aufgegeben haben, 
finden sie zur vollen Kraft und Blüte und wachsen weiter wo andere 
schon lange welken. Wilde Sonnenblumen zeigen gerade im Herbst 
des Lebens Ihr volles Potential und nicht nur eine, sondern oft drei, 
vier oder fünf strahlendgelbe Blütenköpfe. 

Diese und viele andere Beobachtungen machen altersunabhängig 
Hoffnung und Mut zur Veränderung. Die Natur, unser Vorbild zeigt 
jedes Jahr aufs Neue, was nicht mehr wächst beginnt zu welken. 

 „DER WEGWEISER“ von Rita Mayer Referentin für Familienbildung, Beratung und Naturpädagogik

Nicht die Umstände sind es, die un-
ser Leben bestimmen. Vertrauen in 
sich und in das Leben ermöglichen 
neue Chancen und echtes Glücksge-
fühl. Lassen Sie sich in Krisenzeiten 
nicht vom Schicksal nieder drücken. 
Bleiben Sie in der Liebe und in der 
Zuversicht. Treffen Sie für sich die 
Entscheidung wie Sie in Zukunft leben 
und arbeiten wollen.

Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen lade ich Sie herzlich ein 
mit mir in Kontakt zu treten. Gelegenheit zum Gespräch bietet auch 
die herbstliche Jahreszeitenwanderung am Sonntag 23. Oktober 
2016. Wegweiser und Familie Schnatterer vom Baumhotel Auszeit 
laden alle Interessierten ganz herzlich ein zu dieser spirituellen und 
gewinnbringenden Wanderung durch die herbstliche Natur zum 
Thema „Loslassen, fallen lassen, Getragen sein“ Treffpunkt Baum-
hotel/Behlingen um 13.00 Uhr. Um Anmeldung wird gebeten unter 
0 82 83 / 26 41.

 SCHWÄBISCH GSCHWÄTZT!

ES ISCH AUS MIT DE GREANE MÄUS,
denn jetzt send se nau Blau. Ja mei, zwar laufad en Bayern dia Uhra 
all a wenig anderscht, aber so nauch und nauch will ma sich halt 
doch deam bundesweita Trend anschlieaßa. Sei müssa hätt es ja 
net, denn ma hat sich ja an dia greane Uniformierte g’wöhnt. Au 
dia greane Schtroifafahrzeig hat ma halt oifach kennt. Wenngleich 
heit auch scho viel Zivilfahrzeig umanander fahrad. Aber ma 
wed sich au schnell an des blaue Polizeiauto g’wöhna, hat es ja 
neongelbe Schtroifa denna, dr’mit ma’s besser sieht. Dr’zua kommt 
dia lang ausgeteschtete blaue Polizeiuniform, des hätt jetzt net 
unbedingt au no sei müssa. D’Fuierwehr, Bundeswehrler, Bahn- 
und Poschtbeamte laufad en ihre Uniforma und Dienschtkleidunga 
blau rom, und etz au no Polizei. Wia soll ma dau alle no usanander 
kenna? Dau muass ma scho auf’s Ärmelabzoicha gucka wo dia Blaue 
nau na g’heara deant. Aber ma hat ja koine andere Sorga net, dau 
ka sich nau des Innaminischterium scho um solche Sache kümmra. 
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Wiesenweg 1
86865 Markt Wald/Oberneufnach

Tel. 08262 2375
www.wohlfuehlhaus-peter.de

Wohlfühlhaus/Heilpraxis
Sylvia Peter

ACCESS CONCIOUSNESS®

Wohlfühlhaus/Heilpraxis Sylvia Peter
Wiesenweg 1 · 86865 Markt Wald/Oberneufnach
Tel. 0 82 62 / 23 75 · www.wohlfuehlhaus-peter.de

Heilende Handgriffe die unsere 
Selbstheilungskräfte aktivieren!
Lebensbasis gestalten:
• Access Bars Einzelbehandlungen
• Grundstein legen im Tageskurs

 für ein glückliches und
bewusstes Leben

Wiesenweg 1
86865 Markt Wald/Oberneufnach

Tel. 08262 2375
www.wohlfuehlhaus-peter.de

Wohlfühlhaus/Heilpraxis
Sylvia Peter

ACCESS CONCIOUSNESS®

Antonie R. Neumann
Heilpraktikerin

Sprechstunden
nach
Vereinbarung

Max-Schmid-Straße 37
89358 Kammeltal-Behlingen
Telefon: 0 82 83 / 5 91
antonie.neumann.hp@t-online.de
www.neumannheilpraktikerin.de

Ganzheitlicher Naturfriseur
Inhaberin Marlene Rösch
Diplomierte Haar- und Hautpraktikerin
Arztlich geprüfte Gesundheitsberaterin GGB
Brühlstraße 15 · 86381 Krumbach
Telefon: 08282.5258
E-Mail: mail@naturfriseur-marlene.de
Internet: www.naturfriseur-marlene.de

N a t u r f r i s e u r

DIE GESUNDHEITSSEITE
 GESUNDHEIT FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE

Energetische Anwendungen 
Lebensberatung · Photonenlicht

HEILBERATUNG - SONJA RAFFLER
Haseltalstraße 15

86491 Seifertshofen
Telefon: 0 82 82 / 6 20 99 27

info@lebe-im-jetzt.de
www.lebe-im-jetzt.de

Glücklich
und erfüllt leben!

Christiana Miesbauer
Hauptstraße 33 · 86742 Fremdingen

Telefon 0 90 86 / 9 20 08 62
oder 0 90 86 / 2 90

Telefax 0 90 86 / 92 01 60
christianamiesbauer@gmx.net

www.herzpunkt.net

Herzpunkt
• Energetische Blockadenlösung •

• Mediales Malen •
• Schutz-, Heil- und Kraftbilder •

• Erd- und Seelenheilung •

 hirth
Orthopädischer 
Schuh- und Einlagenbau
alle Kassen

Terminvereinbarung unter
Telefon 0 82 25 – 30 82 86
Mobil 01 60 – 99 44 26 38

Armin Hirth
Albert-Einstein-Straße 2
89343 Jettingen-Scheppach

Wohlfühlhaus/Heilpraxis Sylvia Peter
Wiesenweg 1 · 86865 Markt Wald/Oberneufnach
Tel. 0 82 62 / 23 75 · www.wohlfuehlhaus-peter.de

 Im Herzen heilen
Psychologie
Kinesiologie
Systemische Aufstellungen

Praxisraum für Wachsen,
Bewußtwerden und Heilen
Bernadette Nikodem-Panzer
Diplom-Psychologin
87775 Salgen • Raiffeisenstraße 5
Telefon: 01 51 / 23 41 72 89

www.im-herzen-heilen.de

ANTONIE NEUMANN, HEILPRAKTIKERIN:
DIE GROSSE LIEBE
Sehr viel Liebe ist Bindung, instinktiv und blind. Mit dieser blinden Liebe tun 
beispielsweise Kinder etwas aus Liebe zu ihren Eltern, was ein Unglück weiter 
trägt, statt es zu beenden. Wenn wir erwachsen werden und der Vielfalt der 
Wirklichkeit ausgesetzt sind, bleiben wir in dem kleinen Ausschnitt der kind-
lichen Liebe gefangen. Somit bleibt die Liebe klein.

Diese kleine Liebe führt dazu, dass wir das eine nehmen und das andere aus-
schließen, zum Beispiel ein anderes Volk, eine andere Kultur oder Religion. Wir bleiben eng. Wenn die 
Liebe verbunden mit Achtung und Anerkennung in uns wachsen darf, weitet sie unsere Seele, nimmt hi-
nein, was sie abgelehnt hat. So verbinden wir uns mit dem was ist und können Krankheit, Schuld, Sühne, 
Opfer- und Täterprinzipien erkennen, das „Ganze“ eben. In diesem Bewusstsein ist Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit möglich.

Wenn wir uns diesem Kreislauf öffnen, so dass alles Vergangene in uns sein darf und wir ihm zustimmen, 
dass auch wir vergehen und dennoch im Vergehen weiter wirken, sind wir in unserer Liebe mit allem vor 
uns und nach uns und natürlich mit allem in unserer Gegenwart eins.

Über das Aufstellen unseres Familiensystems sowie aller Lebensthemen können die für die Lösung erfor-
derlichen Informationen gefunden und erarbeitet werden, so dass Heilung auf allen Ebenen stattfinden 
kann. Dadurch haben wir die Chance, unseren Lebensverlauf, unsere Beziehungen, unsere Gesundheit 
neu zu ordnen und frei zu gestalten. Was ans Licht kommt, dürfen wir in Liebe ziehen lassen.

Melden Sie sich an:

SYSTEMISCHE AUFSTELLUNGEN
ALS HEILENDE BEWEGUNGEN DER SEELE.

Samstag, den 19. November 2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr,
pro Person 45,00 Euro

Beginnen Sie noch in diesem Augenblick damit, sich mit Ihrem Schicksal, Ihren Mitmenschen und vor 
allem sich selbst zu versöhnen: „Zum Wohle des Ganzen erlaube ich mir, Dir zu vergeben. Mögen alle 
Wesen in Frieden leben.“

Bis dahin wünsche ich Ihnen viel Glück und Gesundheit.
Ihre Antonie Roswitha Neumann, Heilpraktikerin
www.neumannheilpraktikerin.de

Jeden Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr Kräuterführung pro Person 15,00 Euro
Jeden Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr Meditatives Malen pro Person 15,00 Euro
Jeden Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr Meditatives Schreiben pro Person 15,00 Euro

An der Hasel 13
86488 Naaenhausen

Tel. 08282 - 881 777
www.barbara-eigen.de

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Dipl. Oecotrophologin

PRAXIS FÜR
HYPNOSETHERAPIE
Vereinbaren Sie gerne ein
kostenloses Informationsgespräch

Telefon: 0 82 82 / 88 17 77
An der Hasel 13, 86488 Nattenhausen
www.barbara-eigen.de
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DIE GESUNDHEITSSEITE
 GESUNDHEIT FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE

NÄHERE INFOS
ÜBER ANGEBOTE

UND INHALTE
AUF DEN

JEWEILIGEN
INTERNETSEITEN!

Karl-Mantel-Str. 32 · 86381 Krumbach
    Telefon 0 82 82-995 39 03

Büchershopabc-

Mail: abc-buechershop@t-online.de
Internet: www.abc-buechershop.de

Auf Ihr Kommen
freut sich

Viola Scheitter-Wehn.

LESEN
VERZAUBERT

Privatpraxis

Herzklänge
TouchLife-Massage

Klangmassage
Meditationskurse

Quanten-Matrix-Methode

Lisa Konrad
Ortsstraße 2A

86519 Wiesenbach
Telefon 0 82 83 / 27 90

www.herzklänge.de

Engishausen 52
87743 Egg a.d. Günz

Tel.: 0 83 33/9 46 44 44
info@met-zinsler.de
www.met-zinsler.de

MET® Therapeutin
& Bewusstseinstrainerin 

Heilpraktikerin für Psychotherapie 
nach dem HPG

Ich will

Der beste Entschluss in Ihrem Leben!
✔ OHNE SPORT ✔ OHNE DRINKS

✔ OHNE HUNGERQUALEN ✔ OHNE KAPSELN

Ärztlich

begleitet

Tel. 0 82 21 / 9 16 91 55
Easylife-Therapiezentrum Günzburg

Stadtberg 26 · 89312 Günzburg

Mo.- Fr. 8 -12 und 14 -18 Uhr
Vereinbaren Sie einen persönlichen, kostenlosen Beratungstermin!

DOMINIQUE MACHON: SPIELERISCH   
DEINE EIGENE SEELE ERKUNDEN …
… nicht nur, dass Du endlich wissen wirst, welche Talente und Fähigkeiten 
in dir schlummern, Du erkennst in diesem Bild Deines Seelenhauses sofort, 
schnell und sicher Defizite oder Bereiche, die der Zuwendung, Entwicklung 
und Heilung bedürfen.

Du veränderst mit dem Umbau Deines Seelenhauses auch Dein Seelenmuster 
und damit auch Dein Verhalten zur Umwelt. Es funktioniert nicht nur bei Dir 

selbst, sondern auch bei Freunden, Kindern, Klienten sowie deinem Partner.

Es genügt schon eine kurze Bildmeditation um dein Inneres zu erfassen – dies geschieht mühelos, nur 
über entsprechende Visualisation und Absicht – denn die Lebensenergie folgt immer den Gedanken und 
Bildern.

Ich selbst sehe mich gerne als erfahrene Bergführerin und wenn du mir begegnest und dich auf mich 
einlässt, beginnen wir gemeinsam den Aufstieg deines Berges den ich dir gerne zeigen, auf den ich dich 
führen und leiten möchte. Ob du mit mir an deiner Seite eine Steilwand meisterst, oder doch lieber den 
bequemeren Anstieg wählst, das entscheidest immer Du selbst oder die jeweilige Situation. 

Damit du dich besser kennen lernst, gehen wir gemeinsam in Dein Seelenhaus, denn dort nur dort finden 
wir ein klares Bild der IST-Situation. Dies ist auch über Energie und Chakrenfühlen möglich.

Lass dich voller Vertrauen über meine Medialität führen, dies sind meine Möglichkeiten dich auf Deinem 
Weg zu begleiten …

ENERGIE: Jenseitskontakte (AFC London), lesen im Morphischen Feld, Seelenschamanismus, Clearing 
für Mensch, Tier, Gebäude und Boden, Seelenhaus nach Dr. Peter Reiter, die alten Heilgebete (Abbeten), 
Reiki (Lehrer), Paraphsychologie

BERÜHRUNG: Klangschalenmassage, tibetische Heilmassage und tantrische Heilmassage

Termine in Höselhurst, St. Nikolaus-Ring 3, bei Caroline Seybold, Tel. 0 82 83 / 20 96 – mit Anmeldung!
Freitag 28. Oktober 19.00 bis 21.30 – Seelenhaus Weiterführend – Energieausgleich 20,00 Euro
Freitag 18. November 19.00 bis 21.30 – Seelenhaus Basis – Energieausgleich 20,00 Euro
Freitag 25. November 19.00 bis 21.30 – Jenseitskontakte – Energieausgleich 15,00 Euro

Für Fragen, nähere Informationen und Einzeltermine:
Handy: 01 71 / 4 39 32 94 – ab 14.00 Uhr persönlich, oder Mailbox
E-Mail: info@energieundberuehrung.de
Homepage: www.energieundberuehrung.de
Dominique Machon – Kauferstrasse 6 – 89264 Weißenhorn

Ich freu mich auf eine Begegnung mit Dir

Yogaunterricht  für Alle
Gruppen-u.Einzeltraining
Einstieg jederzeit möglich!

Telefon 08282-8004739
www.yoga-krumbach.de

Ankommen - Durchatmen 
          Innenhalten
      Offene Yoga Kurse
    Vormittags-u.Abends

Ankommen   Durchatmen   Innehalten

Ankommen
Durchatmen
Innehalten

Claudia Kober   
Y O G A  für Alle 
Rotkreuzstrasse 2A
86381 Krumbach
Telefon 08282 800 47 39

Ankommen  
          

www.yoga-krumbach.de

Innehalten

Claudia Kober  Y O G A   
Gruppen-u. Einzeltraining
Rotkreuzstrasse 2A
86381 Krumbach
Tel.  08282 800 47 39

Dominique Machon
Mobil: 01 71 / 4 39 32 94

info@energieundberuehrung.de

ENERGIE:
Medial · Heilen · Meditation 

BERÜHRUNG:
Klangschalen

tibetische Heilmassage
Frauen- und Tantramassage
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Die Butter-Zimt-Creme dünn darauf 
verstreichen, die Äpfel darauf ver-
teilen, dabei rundherum einen ca. 
2 cm breiten Rand freilassen. Den 
Teig mithilfe des Backpapiers von der 
Längsseite her fest aufrollen. Die En-
den der Rolle gerade schneiden. Die 
Rolle in 12 dicke Scheiben schneiden 
(sie sind weich), und mit der Schnitt-
fläche nach oben mit Abstand auf ein 
mit Backpapier belegtes Backblech setzen – dabei nochmals rund 
formen. Die Rollen zugedeckt ca. 15 Min. gehen lassen. Backofen 
auf 220°C vorheizen. Die Schnecken im vorgeheizten Backofen in 
ca. 20 Min. goldbraun backen. Apfelschnecken herausnehmen, ca. 
30 Min. abkühlen lassen, dann vorsichtig voneinander lösen und 
ganz auskühlen lassen.

Käse-Streusel-Kuchen mit Äpfeln
270 g Mehl (Type 405)
325 g Zucker
2 Päckchen Vanillin-Zucker
1 Prise Salz
100 g gehackte Mandeln
175 g weiche Butter
ca. 1 EL Paniermehl
500 g Äpfel
Saft und Abrieb von 1 unbehandelten Zitrone
5 Eier (Gr. M)
2 Päckchen Vanillin-Zucker
750 g Magerquark
250 g Mascarpone
30 g Grieß
Puderzucker und Minze zum Verzieren

Eine Springform (Ø 26 cm) fetten. 250 g Mehl, 150 g Zucker, 2 
Päckchen Vanillin-Zucker, Salz, Nüsse und Butter mit den Knetha-
ken des Handrührgerätes zu Streuseln verarbeiten. 2/3 davon in 
der Springform als Boden andrücken. Boden mit Paniermehl be-
streuen. Boden und übrige Streusel ca. 20 Min. kalt stellen. Back-
ofen auf 175°C vorheizen. Äpfel waschen, schälen, vierteln und 
Kerngehäuse entfernen. Viertel nochmals halbieren. Mit Zitronen-
saft beträufeln. Eier, 225 g Zucker und 2 Päckchen Vanillin-Zucker 
cremig rühren. Quark, Mascarpone, Zitronenabrieb, Grieß und 20 
g Mehl unterrühren. Äpfel trocken tupfen und gleichmäßig auf dem 
Streuselboden verteilen. Quarkmasse darauf streichen. Restliche 
Streusel mit der Hand zerbröseln und darüber streuen. Kuchen im 
vorgeheizten Backofen ca. 75 Min. backen. Kuchen herausnehmen, 
vom Springformrand lösen und in der Form auskühlen lassen. Mit 
Puderzucker bestäuben und mit Minze verzieren.

Lassen Sie sich anregen in meinen Kochevents kulinarische Abenteu-
er zu erleben! Die neuen Kochevents bei 
Facebook unter „Kulinarische Abenteuer 
mit Sabine Schneider“ oder unter www.
schneider-sabine.de

Noch mehr leckere Rezepte im Buch:
Lecker Kochen –
Kulinarische Abenteuer erleben!
BoD, ISBN 978-3-7322-4712-7,
Paperback, 72 Seiten
9,90 Euro *inkl. MwSt.

OFENFRISCHE APFELKUCHEN
Im Herbst wenn die Äpfel reif sind, ist es wieder Zeit dafür

Apfel-Schoko-Kuchen mit Zimt
2 EL getrocknete Aprikosen (ungeschwefelt)
700 g Äpfel
2 EL Zitronensaft
3 EL Orangenlikör
125 g weiche Butter
150 g Zucker
4 Eier (Gr. M)
125 g gemahlene Mandeln 
2 EL Kakaopulver
1 TL Zimt
200 g Mehl
1 TL Backpulver
75 g QimiQ Classic

Aprikosen in kleine Würfel schneiden. Äpfel schälen, vierteln, 
Kerngehäuse entfernen und würfeln. Mit Zitronensaft, Orangenli-
kör und Aprikosen mischen. Zugedeckt kühl stellen. Backofen auf 
180°C (Ober- und Unterhitze) vorheizen. Weiche Butter und Zucker 
schaumig rühren. Eier einzeln unterrühren. Mandeln, Kakao und 
Zimt untermischen. Mehl und Backpulver mischen und einrühren. 
Apfel-Aprikosen-Mix unterheben. Den Teig in eine mit Backpapier 
ausgelegte Springform gießen und im vorgeheizten Backofen ca. 
50 Min. backen. Den Kuchen auskühlen lassen und aus der Form 
lösen. Zum Servieren mit Kakaopulver bestäuben.

Tipp: • statt Orangenlikör kann auch Orangensaft oder Rum zum 
Marinieren verwendet werden • statt Aprikosen können auch Ro-
sinen verwendet werden • falls kein QimiQ vorhanden ist, 200 g 
Butter nehmen.

Apfelschnecken mit Walnüssen
ergibt ca. 12 Stück

400 g Mehl (Type 405)
50 g Zucker
25 g frische Hefe
125 ml Milch
125 g weiche Butter
¼ TL Salz
2 Eier (Gr. M)
2 Äpfel (ca. 350 g, z. B. Jonagold)
75 g weiche Butter
30 g brauner Zucker
½ TL gemahlener Zimt

Mehl in eine Schüssel sieben und eine Mulde hineindrücken. Zu-
cker hineingeben und die Hefe dazu bröseln. Milch leicht erwär-
men, 2/3 davon in die Mulde gießen. Mit Zucker, Hefe und etwas 
Mehl vom Rand verrühren. Den Teigansatz zugedeckt ca. 15 Min. 
gehen lassen. Restliche Milch, Butter in Stücken, Salz und Eier zum 
Teigansatz geben. Alle Zutaten mit den Knethaken des Handrühr-
geräts ca. 5 Min. zu einem geschmeidigen Teig verkneten. Abge-
deckt an einem warmen Ort ca. 45 Min. gehen lassen, bis er sein 
Volumen mindestens verdoppelt hat. Für die Füllung Äpfel schä-
len, achteln und entkernen. Die Achtel längs halbieren, dann quer 
in feine Scheiben schneiden. Butter mit Zucker und Zimt cremig 
rühren. Einen großen Bogen Backpapier auslegen und bemehlen. 
Den Teig darauf zu einem Rechteck von ca. 30×50 cm ausrollen. 

 KULINARISCHE ABENTEUER mit Sabine Schneider

Sabine Schneider
 

Lecker Kochen 

Kulinarische Abenteuer aus meinen Kochevents

Sabine Schneider
Lecker Kochen  -  kulinarische Abenteuer aus 

meinen Kochevents

Essen & Trinken sind Lust, Kochen ist Spaß und Leidenschaft. Gehen Sie mit
mir auf Entdeckungstour durch die Welt der kulinarischen Genüsse.
Raffinierte Vorspeisen, feine Suppen, leckere Hauptgänge und köstliche
Desserts -  jedes Rezept wurde in meinen Kochevents mehrfach erprobt!

ISBN: 9783732247127 www.bod.de
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 FARBENFROHE TIPPS von Simone Smetana

Liebe Leserinnen und Leser,

ich würde mich in diesem Monat gerne mal mit Ihrem ganz persön-
lichen Raum befassen: Dem Badezimmer. Haben Sie noch Fliesen 
an den Wänden? Vielleicht auch noch deckenhoch? Oder sind Sie 
schon „auf den Zug aufgesprungen“ und haben ein sogenanntes fu-
genloses Bad? Sind Sie dem Trend gefolgt und haben sich von Ihren 
Fliesen verabschiedet? Falls nicht kann ich Sie vielleicht hiermit über-
zeugen, diesen Schritt bei der nächsten Renovierung zu gehen. 

Die Vorteile liegen im Grunde klar auf der Hand: Keine Fugen, be-
deutet gleichzeitig keine dreckigen Fugen, in denen sich vielleicht 
auch noch Schimmel angesiedelt hat. Keine Fugen bedeutet keine 
Fliesen, also einen viel atmungsaktiveren Raum und ganz wichtig: 
Es sieht einfach edel und modern aus! 

Sie fragen sich wahrscheinlich nun mit Recht, was anstelle der 
Fliesen denn die Wände zieren soll. Ganz einfach: Eine Kalkpress-
technik! In unzähligen Farben erhältlich wird jedes Badezimmer zu 
einem absoluten Hingucker. Ökologisch. Natürlich. Bewährt.

Doch ich denke, dass die opti-
schen Gründe bestimmt noch 
nicht ausreichen um die Reno-
vierungslust in Ihnen zu wecken. 
Hier also noch weitere Punkte, 
die überzeugen und für das na-
türliche Material Kalk stehen. 

Die Wände (und gerne auch die 
Decke) „atmen“ und regulieren 
das Raumklima. Bei einer zu hohen 
Feuchtigkeit nimmt der Kalk diese 
auf und gibt sie bei Bedarf wieder ab. 
Somit herrscht in dem Raum ständig 
die optimale Luftfeuchte. Ein weite-
res Plus hierbei ist, dass die Spiegel 
nicht mehr beschlagen und Sie nicht 
dieses drückende Gefühl haben, wel-
ches nach einer ausgiebigen, heißen Dusche auf den Atemwegen 
lastet und einen dazu bringt, sofort das Fenster aufzureißen.

Kalk ist alkalisch. Was das für Sie bedeutet? Keine Schimmelbil-
dung! Die Alkalität ist ein natürliches Antischimmelmittel und hält 
diesen unerwünschten Mitbewohner dauerhaft fern.

Die größte Angst, die Sie nun noch haben könnten, ist der Dreck 
und die Arbeit die mit einer solchen Renovierung einhergehen. 
Doch wenn Sie nur auf wenige Prozente der Atmungsaktivität ver-
zichten würden, kann die Technik auch auf noch vorhandene Flie-
sen aufgebracht werden. Hier variieren natürlich die Vorarbeiten, 
aber es ist möglich und erspart viele Nerven. 

Informieren Sie sich bei Ihrem Maler des Vertrauens und lassen Sie 
sich von diesem tollen Naturprodukt überzeugen, denn Kalk ist es 
definitiv wert, als Nachfolger für Ihre Fliesen in Betracht gezogen 
zu werden.

DAS OFENLAND IN KRUMBACH
Nach der Grillzeit ist Ofenzeit – der nächste Winter kommt be-
stimmt!

Wir bieten ihnen:

• Ausstellung und Verkauf sowie Lieferung von Kaminöfen namhaf-
ter Hersteller

• Lieferung und Anschluss von Edelstahlkaminen

• Fachmännische Beratung

• Rundumservice

Denken Sie daran, der nächste Winter kommt bestimmt, spre-
chen Sie uns an, rufen sie uns an, gerne sind wir in allen Belan-
gen für Sie da und Heizen bei Ihnen gerne richtig ein!

HERZIS ON TOUR
Ausflug Herzsportgruppe Krumbach   
nach Füssen am 15. September 2016
Das Ziel des Ausfluges der Herzsportgruppe Krumbach war heuer 
Füssen und Umgebung. Mit fast 70 Personen war das erste Etappen-
ziel Ziegelwies bei Füssen. Bei angenehmen Temperaturen konnten 
die Teilnehmer entweder über den 470 m langen, 21 Meter über dem 
Boden schwebenden Baumkronenweg wandern oder zum nahegele-
genen Lechfall und dem anschließenden Auwald spazieren. In Füssen 
selbst war Zeit zur freien Verfügung, bevor der Bus weiterfuhr nach 
Hopferau. Hier war eine Führung durch eine Sennerei. Die abendli-
che Einkehr war in Berkheim und von dort aus ging die Fahrt zurück 
nach Krumbach. Ein abwechslungsreicher schöner Ausflug neigte 
sich dem Ende entgegen. Die nächste öffentliche Veranstaltung der 
Herzsportgruppe ist am Donnerstag, den 20. Oktober um 19.00 Uhr 
im Gasthof Traubenbräu am Marktplatz. Das Thema des Vortrages ist 
Trickdiebstahlbetrüger und Einbruchsicherheit. Dazu sind alle herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
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ZWEI SCHREINERMEISTER   
GEMEINSAM UNTER EINEM DACH
In Krumbach gibt es eine neue Werkstattgemeinschaft: Die beiden 
befreundeten Schreinermeister Klaus Niederhofer und Michael 
Mayer nutzen seit August 2016 gemeinsam die Räumlichkeiten der 
Schreiner Werkstatt Klaus Niederhofer im Gärtnerweg 1 (gegenüber 
der Gärtnerei Kleber/Südstraße).

Durch diese Form der Zusammenarbeit werden die Räumlichkeiten 
und der Maschinenpark besser genutzt, so dass die Kunden beider 
Betriebe zu einem optimalen Preis-Leistungsverhältnis bedient wer-
den können.

Beide Firmen haben sich schon seit vielen Jahren in Krumbach und 
Umgebung etabliert. Beide Schreinermeister nehmen sich Zeit für 
den Kunden, für eine kompetente Beratung vor Ort, für kreative 
und sinnvolle Einrichtungslösungen und deren fachgerechten Um-
setzung, wie z.B. Garderoben, Wohnzimmermöbel, Badmöbel, Ein-
bauschränke, Tische, Eckbänke und vieles mehr. Michael Mayer und 
Klaus Niederhofer entwerfen, planen und fertigen für Sie individuelle 
Möbel und wertige Innenausbauten. 

Zusätzlich berät Sie Klaus Niederhofer fachmännisch zum Thema Ein-
bruchschutz. Seine Schreiner-Werkstatt ist als qualifizierter Fachbe-
trieb für Einbruchsschutz beim Landeskriminalamt gelistet.

Für die Zukunft kann man gespannt sein, was die beiden kreativen Köp-
fe aus der Werkstattgemeinschaft alles auf die Beine stellen werden.

Michael Mayer 
Meister des Holzhandwerks

Gärtnerweg 1
86381 Krumbach
Tel.: 0 162 | 76 31 758

www.neue-schreinerei.de
info@neue-schreinerei.de

Wir laden Sie herzlich ein zum Tag des Schreiners
am 5./6. November 2016 von 10.00 bis 17.00 Uhr

9. Advent und
Künstlermarkt
mit 26 Ausstellern!

Samstag, 5. Nov. und
Sonntag, 6. Nov. von 10.00 bis 17.00 Uhr

Im Schützenheim, Oberschönegg
Hauptstr. 24 - 87770 Oberschönegg

Unkostenbeitrag pro Person 2,00 Euro, Kinder bis 15 Jahre frei

Bewirtung: Schützenverein Oberschönegg

Kaffee u. hausgemachte Kuchen: Christiane Seldner

Der Markt mit dem besonderen Ambiente

9. ADVENTS- UND KÜNSTLERMARKT 
IN OBERSCHÖNEGG
am 5. und 6. November, von 10.00 bis 17.00 Uhr
Schon zum 9. Mal organisiert Christiane Seldner im Schützenheim in 
Oberschönegg den Advents- und Künstlermarkt. Der Bekannt- und 
Beliebtheitsgrad hat sich immer wieder erweitert und vergrößert. 
Jährlich findet sie attraktive Aussteller mit handgefertigten  Künsten, 
nicht nur für die Advents- oder Weihnachtszeit. Für dieses Jahr sind 
unter anderem wieder mit dabei: Herr Sturm aus Oberroth mit Weih-
nachtskrippen, Patchwork von Lisbeth Ribits aus Mindelheim, neu sind 
handgestrickte Socken und handge-
sponnene Garne von Theresia Lew 
aus Rettenberg, Monika Binder aus 
Hurlach stellt Blumenengel her, z.B. 
für Taufe, Hochzeit oder Weihnach-
ten. Albin Göbel aus Münsingen 
bringt seine selbst hergestellten 
Puppenmöbel, welche alle Unikate 
sind, Fritz Epp aus Wiedergeltingen 
kommt mit seiner eleganten Variante 
der Drechselkunst, unter anderem 
Schreibgeräte oder Pfeffermühlen. 
Handgefertigter Schmuck aus Me-
xico der Firma Pakita aus Bellamont 

ist ebenso dabei wie Keramikengel und Glaskunst aus Lauscha. Filzar-
beiten, Flechtwaren, Holzdeko, Puppenkleidung, Christbaumschmuck. 
Und vieles andere mehr. Eine komplette Ausstellerliste finden Sie unter 
www.keramik-seldner.de.

Für das leibliche Wohl mit Speisen und Getränken ist die Fam. Straub 
aus Oberschönegg zuständig, Kaffee und hausgemachte Kuchen gibt 
es von Christiane Seldner in gewohnter Weise. Als Eintritt wird ein Un-
kostenbeitrag von 2,00 Euro kassiert (Kinder unter 15 Jahren sind frei).
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KINDER- UND JUGENDFILMWOCHE 
DER SPARKASSE FEIERT JUBILÄUM
2016 ist für die alljährliche Sparkassen-Kinder- und Jugendfilmwoche 
ein besonderes Jahr, denn diese in all den Jahren bewährte Veranstal-
tung zur Belohnung der jungen Sparer feiert doppelten Geburtstag: 
Seit 30 Jahren veranstaltet die Sparkasse mittlerweile die Kinder- und 
Jugendfilmwoche in Krumbach und seit 15 Jahren in Günzburg. Die-
ses Ereignis soll am 31. Oktober 2016 ab 14.00 Uhr in beiden Kinos 
– CinePark in Krumbach und BiiGZ in Günzburg – mit einer Jubilä-
umsparty gefeiert werden. Neben dem interessanten Angebot von 
Filmen erwartet die jungen Sparer, die eine Kinokarte abholen, noch 
manch andere Überraschung.

Über die Jahre hinweg hat diese Veranstaltung fast „Kult-Charakter“ 
erhalten. Ein Gratis-Kinobesuch mit Freunden in einem voll besetzten 
Kinosaal, mit Lachen, Staunen, Lernen und der obligatorischen Tüte 
Popcorn wird den jungen Besuchern als großartiges Gemeinschafts-
erlebnis in Erinnerung bleiben. Vor allem aber ist es für viele kleinere 
Kinder oft die allererste Berührung mit dem faszinierenden Medium.

Das Kino erfreut sich trotz Fernsehen und anderer neuer Medien bis 
heute großer Beliebtheit, auch bei Kindern und Jugendlichen. Nicht 
zuletzt hat dies die Sparkasse auch dazu bewogen, die Kinder- und Ju-
gendfilmtage mit zielgruppenadäquaten Filmen als kleine Belohnung 
für die jungen Sparer anlässlich des Weltspartages beizubehalten. 

Der Weltspartag ist nach wie vor ein besonderer Tag, insbesondere 
für die jungen Sparer. Er soll zum Sparen motivieren. Das war auch 
die ursprüngliche Idee, als er 1924 in Mailand ins Leben gerufen wur-
de. Jährlich erinnert uns dieser Tag, dass die Rücklagen- und Vermö-
gensbildung ein entscheidender Schritt zur Sicherung der Zukunft 
ist – auch in diesen Zeiten mit sehr niedrigen Zinsen.

Kinder- und 
Jugendspartage
2016
vom 26. bis 31. Oktober

Schenken
ist einfach.

Spardose leeren und tolle Geschenke* bekommen, z.B.

eine 1-Tageskarte für das LEGOLAND® 
Deutschland Resort oder eine Freikarte für die
Sparkassen-Kinderfilmwoche 2016
vom 31. Oktober bis 5. November *) solange Vorrat reicht

Die Sparkassen-Kinderfi lmwoche
feiert doppelten Geburtstag:
30 Jahre in Krumbach und
15 Jahre in Günzburg

Jubiläums-Party
am Montag, 31. Oktober, 
ab 14:00 Uhr 
im CinePark Krumbach 
und BiiGZ Günzburg

Gewinnspiel 
mit tollen 
Preisen bei 
jeder Kino-
vorstellung

   Sparkasse
Günzburg-Krumbach

Wenn‘s um Geld geht

HerzlicH Willkommen im

Wien  grüßt
     Mit der

Sonntag,  
30. Oktober 2016
im Festsaal des Klostergasthofs, 
mit einer Auswahl von Weinen aus  
dem Stift Klosterneuburg bei Wien
Beginn: 19 Uhr · Eintritt frei

Roggenburg

Klostergasthof Roggenburg · Reservierung erbeten · Tel. (0 73 00) 921 92 -0 · www.kloster-roggenburg.de

JAHRESZEITENWANDERUNGEN 2016 
Mit Baumhotel und Wegweiser
Die Veranstalter Baumhotel Auszeit und Wegweiser laden herzlich 
ein zur Herbstwanderung, am Sonntag 23. Oktober 2016; Treff-
punkt ist beim Baumhotel in Behlingen um 13.00 Uhr. Zum Thema 
„Loslassen, fallen lassen, Getragen sein“ den goldenen Spätherbst 
mit allen Sinnen spüren und genießen; mit Impulsen am Sonntag-
nachmittag in guter Gemeinschaft auf abwechslungsreichen We-
gen dem Alltag entfliehen; unterwegs sein und gute Gespräch mit 
Menschen denen man sonst vielleicht nie begegnet wäre, das macht 
frei für neue Inspiration! Es braucht wenig um glücklich zu sein! Ab-
schließend bei kulinarischen Überraschungen in gemütlicher Runde 
im Baumhotel Auszeit bei Katja und Christian Schnatterer kann das 
Erlebte vertieft und ausgetauscht werden.

Anmeldung und Info: Wegweiser – Rita Mayer: Plätzen 14, 86476 
Neuburg, Tel.: 0 82 83 / 26 41, Mobil: 01 73 / 5 95 92 25, E-Mail: 
info@wegweiser-beziehung.de oder beim Baumhotel Auszeit
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60 JAHRE UND KEIN BISSCHEN LEISE
Der Spielmanns- und Fanfarenzug Krumbach 
schaut auf 60 bedeutsame Jahre zurück

Man schreibt das Jahr 1956, Karl 
Kling und Otto Stoll wollen die 
Stadt Krumbach um ein musi-
kalisches Highlight reicher ma-
chen. Josef Baumann sowie Diet-
mar Heinka gehörten ebenso zu 
den Gründungsmitgliedern. Man 
brauchte Instrumente, und wie 
man auch damals schon wusste, 
Karl Kling ist nicht ein Mann der 
Worte, sondern vor allem der Ta-
ten, und so wurden Pfeifen und 
Trommeln organisiert. Der Orts-
verband Krumbach des BRK stellte diese Instrumente zur Verfügung. 
Schnell waren auch junge Leute gefunden, die bereit waren, dieses 
Instrumentarium zu erlernen. Als Ausbilder fungierten Otto Stoll und 
Dietmar Heinka, die es fertig brachten nach kurzer Zeit einen be-
achtlichen Klangkörper zu formen. Anfangs noch unter der Leitung 
von Tambourmajor Nagel aus Ulm, doch schon bald führte Otto Stoll 
nicht nur als Vorstand den Verein, sondern auch als Tambourmajor 
die Spielmöpse, bis zu seinem Ableben 1977. 

Erst noch in einer schwarzen Hose und mit weißem Hemd bekleidet, 
wurde 1973 beschlossen sich die rot-weiße Uniform des einstigen 
Dragonerkontigentes aus dem 18. Jahrhundert zu beschaffen. Und 
in dieser Uniform repräsentiert der Spielmanns- und Fanfarenzug 
Krumbach seither die Kammelstadt weit über die deutschen Grenzen 
hinaus. Welchen Stellenwert dieser 60jährige Krumbacher Klangkör-
per hat, davon zeugen Vorstände wie Otto Stoll (1956-1977), Rainer 
Plail (1978-1980), Gerhard Betz (1980-1992), Christian Plail (1992-
1996) und nicht zuletzt Otto Pfelzer (1996-heute), der auch nach 
Otto Stoll als Tambourmajor den Takt angibt. 

Schon 1959 begaben sich die Krumbacher Spielleut auf eine Zwei-
tagesfahrt nach Lustennau, im Herbst nach Kaltern/Südtirol und 
1960 nahmen sie beim ersten Landesmusikfest teil, das in Erlangen 
stattfand. Beim Bundesmusikfest in Krumbach 1961 wurde bereits 
der „Große Zapfenstreich“ aufgeführt. Weitere Höhepunkte das 
Landesmusikfest in Memmingen (1970), Großer Zapfenstreich mit 
der Bundeswehr auf Schloss Reisensburg (1976), Mirabellenfest 
Vigneulles in Frankreich (1976), Rundfunkaufnahmen mit dem Gro-
ßen Zapfenstreich (1984), mehrere Teilnahmen am Oktoberfest in 
München, 2000-Jahr-Feier der Stadt Augsburg (1985). Karl Kling ließ 
den Krumbacher Spielmannszug auch zum 60sten Geburtstag von 
Ministerpräsident F. J. Strauß ein Geburtstagsständchen bringen. Wie 
so oft, wirkte Karl Kling hier an den Kesselpauken tatkräftig mit. Es 

folgten Teilnahmen an vielen Wertungsspielen im In- und Ausland 
mit höchsten Auszeichnungen. Großkonzerte, Auftritt beim Weltwirt-
schaftsgipfel in Augsburg, auf der Insel Mainau anlässlich des 90sten 
Geburtstages von Graf Lennart Bernadotte, Geburtstagsständchen 
bei Edmund Stoiber, Großer Zapfenstreich mit der Nördlinger Stadt- 
und Knabenkapelle anlässlich der Verabschiedung des dortigen Bür-
germeisters Kling, Eröffnungsfeier der Frauenfußball WM in Augs-
burg. Als Karl Kling als Landtagsabgeordneter ausschied, war auch 
hier der Spielmannszug vor Ort und geleitete sein Gründungsober-
haupt musikalisch aus der bayerischen Staatskanzlei.

Sechs Jahrzehnte mit Pauken, Trommeln und Fanfaren erfolgreich, 
bekannt und berühmt. So könnte man es heute auf die 1971 einge-
weihte Standarte schreiben. Tiefe Freundschaften, lange anhaltende 
Kameradschaften mit vielen Spielmanns- und Fanfarenzügen aus Nah 
und Fern. Längst nicht mehr aktive Fanfarenbläser, Trommler und 
Pfeifenspieler, männlich wie weiblich, halten dem Verein bis heute 
die Treue. Seit sechs Jahrzehnten finden junge Menschen in diesem 
Verein musikalische Ausbildungen, ausserdem Kameradschaft und 
tragen dazu bei als „klingende Seele der Stadt“ mitzuwirken. 

Arnold Romeser und Corina Urban haben einen wunderbaren Jubiläums-
band zusammengestellt. Mit vielen Bildern und interessanten Texten aus 
der Geschichte. Erhältlich ist dieser bei Papier Marquard in Krumbach.

E-Mail:  info@hegenbart.de · Internet: www.hegenbart.de
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EINE GUTE WERKSTATT IST GOLD WERT
Die besten Kfz-Werkstätten Deutschlands 2016/17
AUTO BILD und die Statista GmbH haben zum ersten Mal die bes-
ten 1.000 von über 38.400 Kfz-Werkstätten ermittelt und hiermit für 
Autobesitzer eine Orientierungsmöglichkeit in der regionalen Werk-
statt-Landschaft in Deutschland geschaffen. 

Das Autohaus Schwehr GmbH & Co. KG in Krumbach gehört dazu!

Die Auszeichnung erfolgt auf Basis von Empfehlungen seitens Kfz-
Werkstätten und einer detaillierten Kundenbefragung mit Bewer-
tungen zu Beratung, Service, Preisen und der Gesamtzufriedenheit, 
sowie der Weiterempfehlungsbereit-
schaft der Kunden. 

Mit dieser ganz besonderen Aus-
zeichnung für das Autohaus haben 
Sie als Kunde eine weitere Bestä-
tigung, dass Ihr Fahrzeug dort in 
guten Händen ist. Das oberste Ziel 
ist es, dass sie als Kunde von der 
Probefahrt über den Autokauf bis 
zu den Serviceterminen immer voll 
zufrieden, ja sogar begeistert von 
Ihrem Auto und dem Service sind. 
Das Autohaus Schwehr ist offen und 
dankbar für jede Anregung und freut 
sich über die Zufriedenheit und gute 
Bewertung seiner Kunden.

18. SCHWÄBISCHER TRACHTENMARKT 
WIEDER GROSSES KULTUREREIGNIS 
Vom Knopfmachen bis zum Klöppeln und zur 
Schmuckschmiede
Seit nun mehr 18 Jahren gibt es den 
schwäbischen Trachtenmarkt der 
Trachtenkulturberatung des Bezirks 
Schwaben im Landauer Haus in Krum-
bach. Einst, zur Eröffnung, als Trach-
ten- und Kunsthandwerkermarkt im 
Rahmen eines Wochenendes der of-
fenen Tür gedacht, hat er immer noch 
eine weitreichende Anziehungskraft. 
Auch dieses Jahr, am zweiten Wo-
chenende im Oktober, zog es, trotz 
mancher schlechter Witterung, eine 
große Anzahl an Besucher ins Lan-
dauer Haus und in den 1 Stock des Gasthauses Munding. Die At-
traktivität der Aussteller, ein großer Teil seit Anfang dabei, hat eher 
zugenommen als nachgelassen. 

Bei der Midisage am Sams-
tagabend lobten sowohl 
Bezirkstagspräsident Jürgen 
Reichert wie auch Krum-
bachs Bürgermeister Hubert 
Fischer die Arbeit welche 
Trachtenberaterin Monika 
Hoede mit ihrem Team jähr-
lich leistet. Beide dankten 
auch den anwesenden Aus-
stellern und Handwerkern 
für ihr Dasein und ihre Treue 
zur Trachtenkulturberatung 
des Bezirks Schwaben. Be-
zirkstagspräsident Reichert 
stellte auch das neue Jahres-
programm 2017 vor.

Und es war das Trachtenzubehör, von Stoffen bis zu den Knöpfen, 
von Bändern und Tüchern, was nicht nur eine Trachtenschneiderin 
gebrauchen kann, sondern auch eine gewandte Hobbyschneiderin 
anwendet. Da waren die passenden Hüte, die perfekten Stulpen, 
oder aber auch der ideale Schmuck, der im Detail noch fehlte. Es gab 
nichts was es nicht gab, wie ein Besucher feststellen konnte. 

Mit Kaffee und Kuchen sowie passender Musik konnte man sich vom 
Rundgang erholen, oder aber auch wichtige Informationen über den 
Bezirk Schwaben am Stand der Kulturverwaltung, oder alles über 
Trachten und Volksmusik an den Ständen der Trachten- und Volksmu-
sikberatung erfahren. Mehr zu Lehrgängen und Veranstaltungen der 
Trachtenkulturberatung gibt es auch unter www.trachten-schwaben.de
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Einladung zur Sparwoche
Wann:  Montag 24.10. bis Donnerstag 27.10.2016  

jeweils von 14:00 – 16:30 Uhr  
Wo:      in der Raiffeisenbank Krumbach (Luitpoldstr. 2, 86381 Krumbach)

*PG-Konto mit monatl. Dauerauftrag 
o. Sparvertrag mit monatl. Sparrate 
(mind. 25 €) - solange Vorrat reicht

Geh mit uns 
auf Schatzsuche 
im goldenen 
Zauberland!

Jedes Kind, das seine Spardose leeren lässt, 
erhält ein Überraschungsgeschenk! 

Bei der Eröffnung eines PrimaGiro-Kontos oder eines Sparvertrages*
bis zum 31.10.16 gibt es zusätzlich einen Kinogutschein gratis.

Tolles Erlebnis- und Mitmachprogramm 
für alle Kinder und Jugendliche – gestaltet von der 
Berufsfachschule für Kinderpflege in Krumbach

Es erwartet dich viel Spiel & Spaß bei der Schatzsuche, 
Märchenstunde, Fotoshooting, Memory…  und vieles mehr!!

Raiffeisenbank 
Krumbach/Schwaben eG


